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Dülmen (dan). Zu zwei
Einsätzen musste die Feuer-
wehr gestern ausrücken. Ge-
gen 10.15 Uhr wurden die
Einsatzkräfte vom Löschzug
Dülmen-Mitte zur Straße Auf
dem Quellberg gerufen. Ein
Dieseltank eines Lkw war
Leck geschlagen, und Diesel
lief auf die Straße. Mit Spe-
zial-Abdichtungen wurden
die Gullydeckel abgedichtet,
so dass kein Diesel mehr in
die Kanalisation eindringen
konnte. Ca. 400 Liter Diesel
wurden dann durch die Feu-
erwehr über Wannen und ei-
ne Pumpe in einen Auffang-
behälter befördert. Die Wehr
musste die Dieselspur, die
sich von der Firma Auto
Krause bis hin zum Kreisver-
kehr schlängelte abstreuen.

Um 15.14 Uhr mussten die
Einsatzkräfte erneut ausrü-
cken. Diesmal lautete die
Meldung „Kaminbrand an
der Lüdinghauser Straße“.
Bei Eintreffen der Einsatz-
kräfte aus Dülmen-Mitte und
Hausdülmen stellten sie fest,
dass der von einem Bürger
entdeckte Rauch durch ei-
nen Testlauf des Notstrom-
Aggregates des Krankenhau-
ses entstanden war. Die Feu-
erwehr konnte nach 20 Mi-
nuten wieder einrücken.
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